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 Anfragen-Nr.   

 AF-0047/2019  

Anfrage 

Herr Patrick Wieschke 

Vorsitzender der NPD-Stadtratsfraktion 

 

Betreff 

 

Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Lärmbelästigung durch die Außensportanlage der 

Medizinischen Fachschule – Anfrage Nr. IV 

 

 

 

I. Sachverhalt 

 

In einem Schreiben an einen Bürger, welches wohl fälschlich auf den 30.9.2018 datiert war und den 

Empfänger am 11.9.2019 erreichte, führte die Oberbürgermeisterin aus, dass die Stadt mit der 

Geräuschentwicklung verbundene Einschränkungen auf ein Minimum reduzieren möchte. Dazu 

gehöre u.a., so die Oberbürgermeisterin, die Abnahme der Projektschilder. Dennoch befindet sich 

das Kunststoffschild mit erklärenden Hinweisen noch immer in unmittelbarer Nähe zum Tor und 

sorgt für Lärm. Die angekündigte Ertüchtigung der Splittschutzbande hat ebenfalls nicht 

stattgefunden. In dem Schreiben führt die Oberbürgermeisterin außerdem aus, dass Sport einen 

nachhaltigen Beitrag zur Integration leiste. Der Oberbürgermeisterin ist offensichtlich nicht bekannt, 

dass die Anlage ausschließlich von Ausländern genutzt wird und von Integration daher nicht die Rede 

sein kann. Vielmehr ist auch an dieser Stelle eine Verdrängung der hier angestammten Bevölkerung 

ersichtlich.  

 

II. Fragestellung 

 

1. Welche technischen Maßnahmen zur Lärmminderung wurden seit unserer Anfrage AF-

0016/2019 und dem Anschreiben an den Bürger ergriffen? 

2. Wann wird das Schild am Tor entfernt bzw. woanders platziert und wann erfolgt eine 

Ertüchtigung der Splittschutzbande? 

3. Welcher nachvollziehbare Effekt für die Integration von Ausländern wurde durch die 

Außensportanlage bislang erzielt? Gibt es hierzu Erfahrungsberichte, Vor-Ort-Termine der 

Ausländerbeauftragten oder Rückmeldungen von Menschen, die „schon länger hier wohnen“?  
 

 

 

 

 

 

Herr Patrick Wieschke 

Vorsitzender der NPD-Stadtratsfraktion 
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Herr  

Patrick Wieschke 
Vorsitzender der NPD-Stadtratsfraktion  

      

      

 

 

 

 

       

       

 

 
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   05.12.2019 

 

Beantwortung der Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Lärmbelästigung durch die Außensportanlage 
der Medizinischen Fachschule – Anfrage Nr. IV (AF-0047/2019) 

 

 

Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 

 

zu 1.  

Als technische Maßnahmen zur Lärmminderung wurden die Projektschilder entfernt, die 
Splittschutzbande erneuert und geräuschreduzierend ausgeführt sowie die gesamte Zaunanlage 

überprüft und ggf. ertüchtigt.  

 

zu 2. 

Hinweisschilder (Öffnungszeiten, Gebote und Verbote) sind deutlich für alle Nutzer ersichtlich im 

Eingangsbereich der Sportfreianlage auszuhängen. Daher können diese nicht umgehangen werden. 

Die Splittschutzbande wurde bereits erneuert und geräuschreduzierend ausgeführt. 

 

zu 3.  

Die Integration neuer Bewohner in gewachsenen Wohnstrukturen ist erfahrungsgemäß immer ein 
länger andauernder Prozess. Dieser Effekt wird beobachtet, ist jedoch in konkreten Zahlen und 

Fakten nicht zu messen. 

 

 

 

gez. Katja Wolf 

Oberbürgermeisterin 
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